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GEROLSHEIM. Die Kegler desTuS Ge-
rolsheim II haben durch ihren jüngs-
ten Auswärtssieg beim SKC Mons-
heim II ihr Punktepolster auf die Ab-
stiegszone auf vier Zähler erhöht. Weil
für den aktuellen Tabellenneunten im
Restprogramm der Regionalliga des
DCU-Landesverbands Rheinhessen-
Pfalz allerdings nur im Heimspiel ge-
gen Schlusslicht KG Heltersberg ein
Sieg zu erwarten ist, bleibt die Lage für
die Gerolsheimer weiter angespannt.
Am Sonntag, 14 Uhr, kann der TuS
beim Tabellendritten Komet Rodalben
wahrscheinlich nichts ausrichten. Die
Gastgeber sind zu Hause noch immer
ungeschlagen. „Es wird sehr schwer
für uns, dort zu bestehen“, erklärt
TuS-Teamsprecher Alain Karsai. „Wir
müssen auch schauen, welche Spieler
uns zur Verfügung stehen.“ |edk

Fußball: SC testet gegen
Bezirksligist Mutterstadt
BOBENHEIM-ROXHEIM. Der SC Bo-
benheim-Roxheim, Tabellenführer
der Fußball-A-Klasse Rhein-Pfalz, be-
streitet am Sonntag auf heimischem
Platz sein nächstes Testspiel. Das teilt
der Verein mit. Gegner um 14 Uhr am
Binnendamm ist Bezirksligist FG 08
Mutterstadt. |rhp/gnk

Hallenhockey:TG-Mädchen B II
beenden Oberliga als Achte
BAD DÜRKHEIM. Die Mädchen B II
der TG Frankenthal beenden die Spiel-
zeit in der Hallenhockey-Oberliga
Rheinland-Pfalz/Saar auf dem achten
Tabellenrang. Wie der Verein berich-
tet, erreichte das Team von TG-Trainer
Ingo Krüger in Bad Dürkheim in den
Spielen um die Plätze sieben bis zehn
gegen Gastgeber Dürkheimer HC ein
torloses Unentschieden. Es folgten ein
2:0-Erfolg über den Kreuznacher HC
und ein 1:1-Remis gegen die zweite
Mannschaft des TSV Schott Mainz. Für
die Turngemeinde spielten Finnja
Nitsch (Torhüterin) sowie Elin Becht-
ler, Pia Benker, Laura Huber, Jule Mär-
thesheimer (1), Lea Rückert, Rabea
Strack, Maxi Wagner, Franziska Wieser
und Johanna Wolf (2). |rhp/gnk

Kegeln: Gerolsheim II
vor schwerer Aufgabe

Spektakel auf Asphalt
VON FRANK GELLER

FRANKENTHAL. Das Frankenthaler
Vater-Sohn-Team Thomas und Nico
Meyer startet am Samstag bei der
Rallye Südliche Weinstraße im Opel
Manta B in die neue Saison in der
Retro-Rallye-Serie Süd des ADAC.
Nachdem Pilot Thomas Meyer die
Vorsaison auf dem sechsten Rang
abgeschlossen hat, will er es in die-
sem Jahr wieder unter die ersten
Fünf schaffen. Für den ersten Lauf
peilen die Frankenthaler einen Platz
unter den ersten Zehn an.

Rund um Edenkoben müssen die
Meyers drei verschiedene Wertungs-
prüfungen bestreiten, die zweimal zu
absolvieren sind. Eine Besonderheit
der Rallye mit Start und Ziel in Eden-
koben ist der Rundkurs durch die
Weinberge bei Großfischlingen. „Das
ist ein schönes Spektakel für die Zu-
schauer“, sagt Meyer. Hinzu kommen
die Prüfungen rund um das Forsthaus
Heldenstein und rauf auf die Kalmit.

Änderungen an der Strecke gibt es
nicht nur in den Weinbergen, wo der
Schotteranteil entfällt, sondern auch
am Abschnitt Kalmit. Dort wird in
diesem Jahr nicht nur die kurze Berg-
aufvariante gefahren, sondern auch
die lange vom Elmsteiner Tal aus. Der
Frankenthaler Pilot Thomas Meyer
kennt die Prüfung aus jungen Jahren,
als dort noch die Rallye Vorderpfalz
gefahren wurde.

Siegchancen rechnet er sich an der
südlichen Weinstraße aber nicht aus.
Die Konkurrenz sei zum Saisonauf-
takt immer besonders groß, in die-
sem Jahr seien sogar 63 Fahrzeuge ge-
meldet. „Dort ist alles dabei, was in
Deutschland fahren kann“, sagt Mey-
er und lacht. Viele Teams, die in Eden-
koben am Start seien, bestritten auch
gar nicht die ganze Saison.

Was die Wetterbedingungen anbe-
langt, sind die Voraussetzungen in
diesem Jahr sehr gut. Die Woche über
war es mild und trocken. Ein Reifen-
poker wie im Vorjahr bleibt den
Teams dadurch erspart. Einfach seien
die Wertungsprüfungen aber nicht zu
fahren, erklärt Meyer. Gerade auf den

MOTORSPORT: Frankenthaler Team Meyer/Meyer startet morgen in Saison der Retro-Rallye-Serie

Wirtschaftswegen in den Weinber-
gen erwartet er sehr rutschige Stre-
ckenabschnitte. Zum Einsatz kommt
zum Saisonauftakt wieder der Opel
Manta B, der nach der Vorsaison
gründlich überholt wurde. Im Vor-
jahr wurde Meyer bei der Rallye Süd-
liche Weinstraße Sechster. „Das war
mein bestes Ergebnis in den vergan-
genen zehn Jahren“, erzählt der Pilot.
Auch am Samstag will er es wieder
unter die erste Zehn schaffen.

Thomas Meyer und sein Sohn Nico
starten in ihre 14. gemeinsame Saison
in der Retro-Serie. Der Pilot, der 2013
und 2016 die Meisterschaft gewann,
peilt in der Gesamtwertung einen
Platz in den Top fünf an. Den Titel
nennt er nicht als primäres Ziel. „In
diesem Jahr soll der Spaß im Vorder-
grund stehen. Erfolgsdruck haben wir
nicht“, betont Meyer, der im vergan-

genen Jahr den Sieg im serienüber-
greifenden ADAC Pfalz Cup holte. In
der Retro-Serie wurde er am Ende
Sechster der Gesamtwertung. Im Por-
sche 911 Carrera gelang den Franken-
thalern ein Sieg bei der Labertal-Ral-
lye. Zwei weitere Laufsiege bei der Os-
terburg- und der Oberland-Rallye,
beide auf Ford Escort, zählen nicht
zur Retro-Serie Süd. Dort verbuchten
die Frankenthaler noch zwei dritte
Plätze bei der Ostalb-Rallye und bei
der Rallye Potzberg.

Letztere wird Sohn und Beifahrer
Nico Meyer, der sich unter anderem in
der Rallye-Europameisterschaft um
die Pressearbeit des Opel-Werks-
teams kümmert, wegen einer Ter-
minüberschneidung nicht bestreiten
können. Für alle anderen Läufe steht
er voraussichtlich zur Verfügung.
Wenn der Sohn nicht kann, springt

Ehefrau und Teamchefin Gaby Meyer
als Beifahrerin ein.

In diesem Jahr stehen in der Süd-
gruppe der Retro-Serie mit elf Veran-
staltungen zwei mehr auf dem Pro-
gramm als in den Vorjahren. Neu im
Kalender sind die Rallye des MSC
Calw Anfang September und die Ral-
lye Baden-Württemberg Ende Okto-
ber. Meyer freut sich besonders auf
Ulm und die Labertal-Rallye in Nie-
derbayern, die erst zum zweiten Mal
im Rennkalender steht: „Dort gibt es
wunderschöne Prüfungen.“

In Edenkoben sind die Meyers mor-
gen nicht die einzigen Teilnehmer aus
der Region. Am Start sind auch drei
Teams aus Lambsheim: Sebastian
Dietz/Denise Dietz auf BMW 316,
Frank Huber/Marc Förder (Peugeot
306 XSI) und Florian Huber/Jasmin
Wittemann auf Peugeot 106 XSI.

GEROLSHEIM. Die Keglerinnen des
TuS Gerolsheim treffen am Sonntag,
14 Uhr, in der Zweiten DCU-Bundes-
liga Nord in Sembach auf Tabellen-
nachbar Post SG Kaiserslautern. Mit
den Gastgeberinnen haben die TuS-
Damen noch eine Rechnung offen.
Sie möchten sich für die Hinspiel-
niederlage revanchieren.

Mit 2832:2868 Holz mussten sich die
Gerolsheimerinnen im Oktober auf
den eigenen Bahnen geschlagen ge-
ben. Post SG Kaiserslautern war eines
der Teams, die sich auf der neuen An-
lage des TuS pudelwohl gefühlt und
einen Clubrekord aufgestellt haben.
Im Rückspiel wollen die Gerolshei-
merinnen nicht wieder das Nachse-
hen haben. „Nach drei Niederlagen in
Folge in der Liga wäre es mal wieder
an der Zeit für einen Sieg“, findet TuS-
Sportwartin Tina Wagner, die einen in
etwa gleich starken Gegner erwartet.

Beide Teams lagen im Saisonver-
lauf immer eng beisammen. Aktuell
ist Kaiserslautern mit 14:16 Punkten
Sechster und hat zwei Zähler mehr als
Gerolsheim (12:18) auf Platz sieben.
Beide Mannschaften können in den
verbleibenden drei Spielen nicht
mehr oben angreifen, auch der Klas-
senerhalt ist jeweils gesichert. Beide
Teams warten mit starken Einzelspie-
lerinnen auf. Auf Kaiserslauterer Seite
sticht vor allem Manuela Bäcker her-
aus. Aber auch Christina Giehl und
Birgit Müller sind immer für hohe Er-
gebnisse gut. Der Heimschnitt der
Post SG auf den Bahnen in Sembach
beträgt 2624 Kegel. Wobei das Team
bereits Ergebnisse über 2700, aber
auch schon unter 2600 Holz geworfen
hat. „Sie schwanken in dieser Saison
stark auf ihren eigenen Bahnen“,
meint Wagner. „Ich bin gespannt, wie
wir uns dort schlagen.“

Für Gerolsheim spielen Simone
Baumstark/Tina Wagner im ersten,
Anita Reichenbach/Lisa Köhler im
zweiten und Michaela Houben/Sarah
Rau im dritten Startpaar. Ersatzspie-
lerinnen sind Sonja Köhler und Ma-
nuela Drescher. „Sonja hat sich in der
Vorbereitung auf den Bahnen in Sem-
bach sehr schwer getan“, erklärt Wag-
ner den Wechsel im Mittelpaar. |gnk
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Lisa Köhler rückt
ins Mittelpaar

Fußball
B-Klasse Rhein-Pfalz Nord: SV Studernheim - VT
Frankenthal, ASV Mörsch - FV Freinsheim II (beide So,
14.30), FV Freinsheim II -TSV Eppstein (Di, 19.30)

C-Klasse Rhein-Pfalz Nord: TSV Ebertsheim - SG
LeiningerlandII(Sa,13),TSVEppsteinII -PiratesFCFranken-
thal (So, 11.30),TuSSausenheim II - Eintracht Lambsheim II
(So,13),VatansporFrankenthalII -TSVCarlsberg(So,14.30),
VfRFrankenthal II -MTSVBeindersheimII,DJKSWFranken-
thal II -SV Obersülzen II,TuS Dirmstein II -SG BW Oppau II,
SVKirchheim-TuSFlomersheim(alleSo,15),SGBWOppau
II -VfRGrünstadtIII(Di,19.30),VatansporFrankenthalII -TSV
Ebertsheim (Do, 19.30)

C-Klasse Rhein-Pfalz Süd:SV Ruchheim II - ASV Bir-
kenheide (So, 12.30), SV Pfingstweide II - Concordia Lud-
wigshafen (So, 15), SV Pfingstweide II - Pirates FC Franken-
thal II (Do, 20)

Handball:
Oberliga: HSG Eckbachtal -VTV Mundenheim (Sa, 18)
Pfalz-Pokal, Halbfinale: TS Rodalben - HSG Eck-
bachtal (So, 18)

Basketball
A-Klasse: Eintracht Lambsheim - BBV Gorillas Haßloch
(Sa, 19)

Tischtennis
1. Pfalzliga: TTC Frankenthal - TTC Mittelbach (So,
11.30)
2. Pfalzliga Ost: TTC Frankenthal II -TTV Bobenheim,
TTC Büchelberg -TTF Frankenthal (alleSa, 19)

Kegeln
2. Bundesliga Mitte: TuS Gerolsheim - SG Fried-
berg/Dorheim (Sa, 13)
Damen, 2. Bundesliga Nord: Post SG Kaiserslau-
tern - TuS Gerolsheim (So, 14)

WAS – WANN – WO

HSG-Nachwuchs weiter oben
VON MARCUS ZEMIHN

FREINSHEIM. Der A-Jugendnach-
wuchs der HSG Eckbachtal hatte im
Spiel bei den stark ersatzge-
schwächten Nordpfälzer „Wölfen“
keine große Mühe. Die Mannschaft
von HSG-Trainer Gerhard Kühnle
liegt weiterhin punktgleich mit Ta-
bellenführer HSG Dudenho-
fen/Schifferstadt an der Spitze.

Männliche A-Jugend, Pfalzliga
HR Göllheim/Eisenberg – HSG Eck-
bachtal 15:37 (6:18)
Deutlich, aber glanzlos haben die
„Gekkos“ die HR geschlagen. Gegen
die mit nur sieben Feldspielern ange-
tretenen Gastgeber entwickelte sich
eine einseitige Partie, in der die HSG
schnell mit 5:1 in Führung ging. Pha-
senweise waren die Gäste sehr nach-
lässig mit ihren Torchancen. Den
Nordpfälzer „Wölfen“, die durch die
Niederlage auf den letzten Platz ab-
rutschten, fehlten jedoch die spieleri-

HANDBALL: Eckbachtaler Pfalzliga-A-Jugend gewinnt deutlich, aber glanzlos
schen Mittel, um die Abwehr der Eck-
bachtaler in Verlegenheit zu bringen.

Männliche C-Jugend, Pfalzliga
TV Wörth – HSG Eckbachtal 30:34
(18:17)
Die HSG entwickelt sich zur Mann-
schaft der Rückrunde. Nach einem
hart umkämpften Spiel fuhren sie in
Wörth den fünften Sieg in Folge ein.
„Wir konnten uns erst in den letzten
Minuten etwas distanzieren, am Ende
zählen aber die beiden Punkte“, sagte
HSG-Trainer Rainer Schantz. Sein
Team ist im Zehnerfeld Vierter.

Männliche D-Jugend, Pfalzliga
TV Wörth – HSG Eckbachtal 26:18
(10:10)
Nach einer engen ersten Halbzeit ging
den „Gekkos“ nach dem Seitenwech-
sel die Luft aus. Beim Tabellenfünften
kassierte der Vorletzte des Zehner-
felds eine klare Niederlage. Die Gäste
zeigten gute Aktionen. Damit war das
Trainergespann zufrieden.

Weibliche C-Jugend, Pfalzliga
TV Wörth – HSG Eckbachtal 23:30
(11:13)
Die Gäste spielten ungewohnt locker
auf und dominierten die Partie. Die
HSG-Abwehr gestattete dem TV kei-
nen sicheren Pass und keine einfache
Abspielentscheidung. Aus den Ballge-
winnen in der Abwehr hätte das Team
jedoch mehr machen können. „Unser
Ziel muss es sein, die gezeigte Leis-
tung konstant in den kommenden
Spielen abzurufen“, sagte HSG-Trai-
ner Jonas Suchalla.

Weibliche D-Jugend, Pfalzliga
TV Wörth – HSG Eckbachtal 28:11
(14:5)
Zu Beginn scheiterte die HSG immer
wieder an der Torhüterin der Wör-
ther. Gegen Ende der ersten Halbzeit
lief es dann besser. Nach dem Seiten-
wechsel steigerten sich die Gäste wei-
ter. HSG-Trainerin Petra Eich zeigte
sich mit dem Ergebnis zufrieden. Ihr
Team ist Schlusslicht im Sechserfeld.

TG-Mädchen B holen Titel

Die Mädchen B der TG Frankenthal
sind Rheinland-Pfalz/Saar-Meister
im Hallenhockey. Wie der Verein mit-
teilt, kämpften in der Endrunde der
Oberliga in der Frankenthaler Halle Am
Kanal neben dem Gastgeber der HC
Speyer, die TG Worms, der VfL Kreuz-
nach,TV Alzey undTSV Schott Mainz um
denTitel. Im ersten Gruppenspiel gegen
Alzey erzielte das Team von TG-Trainer
Udo Specht ein 1:1. Das Tor schoss Maja
Ackermann. Ihre zweite Partie gegen
Worms gewannen die Frankenthalerin-
nen 2:1. Die Treffer für die TG erzielten
Kara Ertl und Sara Blase (Kurze Ecke).
Als Gruppenzweiter spielten die Gast-

geber im Halbfinale gegen den VfL Bad
Kreuznach. Die Turngemeinde gewann
2:1. Im Finale trafen die TG-Mädchen B
erneut auf Alzey. Nachdem es in einer
umkämpften Partie nach der regulären
Spielzeit 0:0 gestanden hatte, musste
der Meister im Shoot-out ermittelt wer-
den. Dieses verlief hochspannend, am
Ende setzte sich die TG mit Toren von
Kara Ertl, Melina Reiber und Emilia
Brockmann 3:2 durch. Für Frankenthal
spielten Fiona Weißert (Tor), Maja
Ackermann, Vanessa Avdili, Sara Blase,
Emilia Brockmann, Kara Ertl, Ina Pöschl,
Melina Reiber und Carla Zotz. |rhp/gnk
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Bei der Rallye Südliche Weinstraße rund um Edenkoben müssen Thomas und Nico Meyer im Opel Manta B zweimal
drei Wertungsprüfungen absolvieren. Im Vorjahr wurden sie Sechste. FOTO: MEYER/FREI

STORE MANNHEIM: Frankenthaler Str. 125 · ✆ 0621 / 436280-40 · Open: Mo – Sa 10 –20 Uhr, So 13 – 17 Uhr Probewohnen (So: keine Beratung, kein Verkauf)
ONLINE-SHOP: whos-perfect.de · WHO’S PERFECT – La Nuova Casa Möbelhandels GmbH & Co. KG, München, Landsberger Straße 374
* Sie erhalten bis zu 44% Rabatt auf die UVP der Hersteller. 1 GRANADA: Kollektion Milano, Maße ca. 290×210 cm
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